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Wärmepumpen – weit mehr als ein Trend

Interview mit Andreas Löliger, Brittnau

Herr Löliger, was hat Sie zum Umstieg auf eine 
Wasser-Wärmepumpe bewogen?  
Wir suchten nach einer zukunftsorientierten Lösung, 
die unseren Kindern und somit der nächsten Gene-
ration gerecht wird.

Konnten Sie Kosten sparen?
Die Einsparungen waren in diesem kalten Winter 
deutlich spürbar.

Wie ist die Bedienung der Wasser-Wärmepumpe?
Bedienung, Einstellung und Regulierung sind sehr 
einfach. Sie arbeitet geräuscharm und sauber.

Ist die BP Haustechnik ihrem Slogan «alles aus 
einer Hand» gerecht geworden?
BP Haustechnik hat die Umrüstung geplant und von 
A bis Z professionell umgesetzt: von den verschie-
denen Gesuchen, der Demontage und Entsorgung 
der alten Ölheizung bis zur Koordination mit dem 
Elektriker und dem Maurer. Und besonders wich-
tig: Die Installation konnte nahtlos ans bestehende 
Wärme- und Warmwassersystem angeschlossen 
werden. 
Wir sind überzeugt, dass wir mit dieser Anlage in 
eine zukunftsweisende Lösung investiert haben.

Die BP Haustechnik AG, Staffelbach, bietet sämt-
liche Dienstleistungen der Haustechnik an: Heizung 
und Sanitär sowie Servicearbeiten – rund um die 
Uhr. Besonders aktuell ist die Installation von 
Wärmepumpen bei bestehenden Gebäuden und 
Neubauten. Der Ersatz von alten Anlagen wird von 
Bund und Kanton mit Förderprogrammen gross-
zügig unterstützt.

Heizen ohne Öl, Gas oder Holz und dabei die erforder-
liche Wärme für die Heizung einfach dem Grundwasser 
im Erdreich entnehmen. Funktioniert das? Ja! Mit moder-
nen Wasser-Wärmepumpen ist genau dies möglich. 

Im Vergleich zu herkömmlichen Gas- und Heizölkesseln 
verbrauchen Wärmepumpen bis zu 75% weniger Energie, 
reduzieren den CO2-Ausstoss auf ein Minimum und ver-
ursachen deutlich weniger Kosten.  

Schwankender Ölpreis – kein Thema mehr
Der Besitzer einer Wasser-Wärmepumpe setzt auf eine
natürliche Energiequelle, die «ständig im Fluss» ist und 
verzichtet bewusst auf fossile Brennstoffe. Damit ist er 
nicht mehr vom labilen Gas- oder Ölpreis abhängig. 

Wenn die Erdölressourcen eines Tages zu Ende gehen, 
kuschelt sich der Besitzer einer Wärmepumpe noch 
immer gemütlich im Wohnzimmer. 

Fliessendes Potenzial
Die Verwendung von Wärmepumpen ist ökologisch äus-
serst sinnvoll. Zudem bietet dieses Wärmesystem auch 
finanzielle Reize. Die Kosten sind nach einigen Jahren 
amortisiert. 

Mehr Wohnraum
Gegenüber einer Öl- oder Holzheizung braucht die 
Wärmepumpe weniger Platz. Der so gewonnene Raum 
kann zum Weinkeller, Fitness-Studio oder Bastelraum 
umfunktioniert werden. 

Die wiederkehrenden Kosten für Kaminfeger, Tankrevision 
und Feuerungskontrolle entfallen. Der Umstieg auf eine 
Wärmepumpe garantiert auch kommenden Generationen 
geheizte Wohnräume zu bezahlbaren Preisen. Denn: diese 
Energie ist gratis und jederzeit verfügbar.

Grundwasser sorgt für die Wärme
Moderne Grundwasser-Wärmepumpen kommen bei 
der Modernisierung von Heizungsanlagen immer 
häufiger zum Einsatz und ersetzen das bisherige 
Heizsystem. Oft kann das vorhandene Wärmeverteil-
system unverändert weiter verwendet werden. Bei der 
Wahl der neuen Wärmequelle sind bei bestehenden 
Gebäuden oft die Bedingungen vor Ort entscheidend.

Grundwasser ist die stabilste und leistungsstärkste 
Wärmequelle. Eine Grundwasser-Wärmepumpe  
nutzt die konstant hohe Temperatur des Grundwas-
sers, die auch im härtesten Winter nicht absinkt. 
Durch die hohe Wärmequellentemperatur wird nur 
ein Minimum an Antriebsenergie benötigt. Diese 
Wärmepumpe ist äusserst effizient.

Wärmepumpen können im Sommer auch die Kühlung 
des Wohnraumes übernehmen. Damit verbunden ist 
ein weiterer Vorteil: Die Anlage verbraucht deutlich 
weniger Strom als Klimaanlagen.

Kompetenz
BP Haustechnik verfügt über das Know-how und die 
Erfahrung, um Wärmepumpensysteme kompetent und 
zuverlässig einzubauen. 

Förderprogramme – der Bauherr profitiert
Die Fachleute der BP Haustechnik beraten die 
Kunden auch bezüglich der Förderprogramme von 
Bund («Förderprogramm für den Einsatz von Elektro-
Speicherheizungen») und Kanton («Förderprogramm 
Energieeffizienz 2009»). Pro Objekt erhält der Bau-
herr bis zu Fr. 14‘000.–.


